
Judo / Frühlingsturnier im bayerischen Dinkelsbühl 
 

JZ Heubach dominiert in Bayern 
 
Trainer Sven Albrecht kehrte sehr zufrieden mit seinen Judokämpfern aus Dinkelsbühl 
zurück. Mit insgesamt 17 männlichen U14/U17/U20 Startern erreichte das Judozentrum 
Heubach 14 Podestplätze. In der Vereinswertung bedeutete das bei einem gut besuchten 
Einzelturnier mit Abstand Platz 1. 
In der Altersklasse U17 eröffnete Thomas Steiner (-43kg) die Pokalflut. Ungefährdet erreichte 
er Platz 1. Sein Bruder Michael Steiner (-46kg) erkämpfte sich ebenfalls Platz 1. Tobias 
Majer erzielte in dieser Gewichtsklasse Platz 3. Bis 55 kg dominierte das JZ Heubach. Platz 1 
für Marco Eickhoff, Platz 3 für Felix Miensok und Julien Dittbrenner. Sein Zwillingsbruder 
Jakob Dittbrenner erreichte mit starker Leistung Platz 5 in der Gewichtsklasse bis 60 kg. 
Besser machten es hier Patrick Rauh und Simon Dangelmaier jeweils mit Platz 3. Gut 
vertreten war man auch in der Klasse bis 73 kg. Platz 3 für Erik Steinecke und Platz 5 für 
Daniel Larena-Baumann. Pech für Janis Hirner. Nach verlorenem Kampf gegen seinen 
Teamkollegen Erik schied er aus. 
In der U20 zeigte Steffen Majer (-60kg) souveräne Siege und erreichte Platz 1. Die ältesten 
U17-Kämpfer machten hier in ihren Gewichtsklassen mit einem Doppelstart ihre ersten 
Erfahrungen und schnitten sensationell ab. Jeweils Platz 2 für Julien Dittbrenner und Erik 
Steinecke. Platz 3 für Jakob Dittbrenner. 
Einzigster und erfolgreicher Kämpfer in der U14 war Felix Hirner (-46kg). Er war erst im 
Finale zu stoppen und verlor durch Haltegriff, somit Platz 2. 


